
Editorial

Die Hochschule befindet sich im Wandel: Studien- und Verwaltungsformen im

Sinne des New Public Managements, die Digitalisierung sowie Forderungen nach

mehr Diversität, Inklusion und Nachhaltigkeit stellen Forschung und Lehre vor

große Herausforderungen.

Die Reihe Zukunft der Hochschule legt den Fokus auf die Risiken und Chancen

dieser Entwicklungen und fragt nach der Zukunft unseres Hochschulsystems. Ne-

ben kritischen Perspektiven auf die neoliberalen Umstrukturierungsprozesse bie-

tet siePublikationeneinForum,dieSzenarien für eine sozial-ökologischeTransfor-

mation der Hochschule entwerfen und nach inklusiveren Bildungszugängen und

-formaten fragen.Zugleich ist diesderOrt inunseremProgramm,andemdieHoch-

schulenmit außeruniversitären Forschungs- und Bildungseinrichtungen sowie zi-

vilgesellschaftlichen Akteur*innen in Kontakt treten, um Strategien für einen par-

tizipativenWissenstransfer zu entwickeln.

Clara Gutjahr, geb. 1995, begeistert sich für die Wissenschafts- und Hochschul-

forschung und promoviert zu Unsicherheit in akademischen Karrieren. Sie absol-

vierte ihr Master-Studium der Soziologie an der Goethe-Universität Frankfurt am

Main.Zuvor studierte sie SoziologieundPhilosophie inGöttingen,Amsterdamund

Münster.

Lisa Marie Münster, geb. 1994, studiert im Master Wirtschaftssoziologie an der

Goethe-Universität Frankfurt am Main. Sie besuchte zuvor die Kölner Journalis-

musschule und schreibt als freie Journalistin. Ihr Interesse gilt den Schnittstellen

zwischen Feminismus, Neoliberalismus und psychischer Gesundheit.

LukasGeisler, geb. 1995, ist Autor, Journalist undAktivist.Erwohnt, lebt und arbei-

tet in Frankfurt amMain. An der Goethe-Universität studiert er den Master Politi-

scheTheorie. Sein Interesse gilt kritischer Gesellschaftstheorie imHandgemenge.

David Morley, geb. 1996, studiert Politische Theorie im Master an der Goethe-

Universität Frankfurt am Main. Zuvor absolvierte er das Bachelor-Studium der

Politik- und Rechtswissenschaften an der Georg-August-Universität in Göttingen.

In seiner Masterarbeit befasst er sich mit einer KritischenTheorie des Strafens.

Moritz Richter, geb. 1999, studiert im Master Politische Theorie an der Goethe-

Universität Frankfurt am Main. Zuvor hat er seinen Bachelor in Politikwissen-

schaften und Philosophie an der LMUMünchen absolviert.Neben seinemStudium

ist er vor allem im Bereich der politischen Bildung tätig.
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Für alle ehemaligen, gegenwärtigen und zukünftigen Studierenden.

Auf dass es besser wird, als es ist und jemals war.
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